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Foto: Kirchenchor Tarrenz

Der Kirchenchor Tarrenz mit Bischof John Okoro 

Tarreter Kirchenchor bei
den Altkatholiken

Im September gastierte auf 
Einladung der „Altkatho-
lischen Kirche Vorarlberg“ 
unser Kirchenchor in Feld-
kirch.  Den Frauen und Män-
nern unter der Leitung von 
Andrea Schiechtl wurde die 
ehrenvolle Aufgabe zuteil, 
den von Bischof Mag. Dr. 
John Okoro persönlich gelei-
teten Gottesdienst  musika-
lisch zu gestalten.  Passend 

zur Weltanschauung und 
Einstellung der Altkatho-
liken wurde eine „Body & 
Soul“ Gospelmesse gesun-
gen, welche von den Teil-
nehmern begeistert aufge-
nommen wurde. 

Die Art des Gottesdienstes, 
sowie die Ausführungen 
von Bischof Okoro ver-
schafften den Chormitglie-

dern auch einen Einblick 
in den Glauben und die 
Grundsätze dieser Kirchen-
gemeinschaft.  Bei einem ge-
meinsamen Essen und „Hu-
angart“ mit dem Bischof 
fand ein musikalischer 
Ausflug seinen Ausklang, 
der wohl bei vielen einen 
positiven und bleibenden 
Eindruck hinterlassen wird. 

(LuKu)
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Stierer´s Lois Abzweigung Puitweg und 
Ausbau Starkenberg

Mutter-Eltern-
Beratung 
Die Geburt eines Kindes 
bringt viel Freude, Verän-
derung aber auch Unsicher-
heit. Die Mitarbeiterinnen 
der Mutter-Eltern-Beratung 
beraten, begleiten und un-
terstützen Sie bei allen Fra-
gen, die sich aus dem Zu-
sammenleben mit einem 
Kind ergeben.

WANN?
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 9:00 bis 11:00 Uhr

WO?
Gemeinde Tarrenz „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung 
ist eine Einrichtung der Lan-
dessanitätsdirektion für Tirol

Hebamme:
Ingrid Stecher
Brenjurweg 38
6464 Tarrenz
Tel. 0676 70 371 63

Die Abzweigung Puitweg 
ist mittlerweile fertiggestellt 
und für den öffentlichen 
Verkehr freigegeben. Im An-
schluss erfolgt die Verlegung 
vom Gehsteig auf der Nord-
seite und die Errichtung 
vom Linksabbieger Rich-
tung Imst.

Der Ausbau Starkenberg 
schreitet zügig voran, die 

Arbeiten liegen vor dem 
Zeitplan. Die Erdbewe-
gungen mit einem Gesamt-
volumen von ca. 11.000 m³ 
sind großteils abgeschlossen 
und die Asphaltierung wird 
noch im November erledigt.

Das Ergebnis kann sich se-
hen lassen, ein großes Lob 
gebührt der Mannschaft vom 
Baubezirksamt Imst.      (bau)

Frankie, lieber
Frankie-Boy,
Niederlagen

you don´t enjoy.
In der Wirtschaft
bisch echt „fix“,

vo Politik verschtesch
aber nix.

Foto: Baumann

Einladung

Am Donnerstag, den 14. 
November 2013 findet 
um 14:00 Uhr „in der 
Brugge“ wieder unser 
gemütlicher Nachmittag 
statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Eva KeplingerObfrau Eva Keplinger

Die neue Abzweigung Puitweg kann bereits befahren werden.
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Um für etwas Abwechs-
lung im Kinderbereich zu 
sorgen, gibt es nun Kin-
der-DVDs!  Dabei handelt 
es sich um Klassiker und 
um wertvolle Filme, die 
die Kinderherzen erfreu-
en sollen.
So können zum Beispiel 
Jule Vernes Abenteuer „In 
80 Tagen um die Welt“ 
oder  Geschichten von 
„Michel Lönneberga“ 
oder „Hanni und Nan-
ni“ ausgeliehen werden. 
Aber auch die Doku-
mentarfilme „More than 
honey“ oder „Willi und 
die Wunder dieser Welt“ 
werden die wissenshung-
rigen Kinder begeistern. 
Die DVDs sind im Preis 
der Kinder- bzw. Famili-
enkarten der Bibliothek 
enthalten und können 
so zusätzlich zu den ge-
wohnten Buchausleihen 
mitgenommen werden.

(elke)

Nachlese ...

Die Gäste wurden bei ihrer 
Reise auf Schloss Ambras zu-
sätzlich von der A-cappella-
Gruppe „Good News“ be-
gleitet und mit Köstlichkeiten 
vom Buffett auch kulinarisch 
versorgt. 

Zuvor fand die Ziehung der 
Gewinner des Gewinnspiels 
statt. Die zwei süßen Glücks-
engerln Isabella und Christi-
na Lanbach zogen dabei fol-
gende Gewinner:
Fam. Agerer, Fam. Grüner, 
Fam. Reich, Fam. Pfefferle, 
Margit und Franziska Auer, 
Christoph Egger, Julian 
Grüner, Catherina und Elias 
Haid, Johannes Huter, An-
drea Ladner, Christina Lan-
bach, Lisa Neubauer, Elfriede 
Pedit, Annika und Viktoria 

Pfefferle, Anna-Maria und 
Elena Plattner, Carolin Prantl, 
Beatrix Raggl, Isabella Reich, 
Christine Sandbichler, Anna-
Maria Schnegg.

Wir gratulieren den fleißigen 
Lesern zu ihren Buchpaketen 
und Eintrittskarten. Gleich-
zeitig möchten wir uns bei 
den großzügigen Sponsoren 
bedanken, die diese Preise 
möglich gemacht haben:
Schloss Ambras, Burghaupt-
mannschaft Hofburg Inns-
bruck, Knappenwelt Tar-
renz, Telfer Schwimmbad, 
Familienbad Zugspitzarena 
Ehrwald, Alpentherme Eh-
renberg, Alpenbad Leutasch, 
Buchhandlung und Verlag 
Tyrolia, Buchhandlung Jöch-
ler Landeck.                     (elke)

Danke!
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei der Tarrenzer 
Herbstwallfahrt möchten 
sich recht herzlich bei den 
Organisatoren Horst Agerer, 
Christl Hausberger und Su-
sanne Waibl bedanken. Die 
Fahrt im voll besetzten Bus 
führte zur Propstei St. Gerold 
im Vorarlberger Walsertal.

(richo)

Der Nikolaus 
kommt
Es ist wieder soweit!
Wenn ein Auftritt des Kram-
pus erfolgen soll, dann ge-
nau nach Wunsch der Eltern.
Anmeldung bei Karl Zoller 
unter Tel. 0699 177 11 234

Foto: Bibliothek Tarrenz

Foto: Bibliothek Tarrenz

Das Bibliotheksteam lud vor Kurzem zur „Geburtstags- 
lesung“. Eine gut gelaunte Jeannine Meighörner erzählte in 
lebhafter Weise aus dem Leben der Philippine Welser.

Wenn die Tage kürzer 
und die Schatten länger 
werden, Bodennebel, Nie-
selregen, Dämmerlicht 
das Autofahren erschwe-
ren, dann sind sie wieder 
unterwegs: die „Tarnkap-
penbomber“ auf unseren 
Straßen, vorwiegend 
graue und schwarze Au-
tos, die lichtlos durch die 
trüben Tage düsen. Was 
treibt die Fahrer zu sol-
chem Tun? Ist es Todes-
sehnsucht, oder lieben sie 
das Spielchen „Ich seh, ich 
seh, was Du nicht siehst“ 
oder wollen sie einfach  
nur der Polizei zu der ge-
forderten Mindestanzahl 
von Anzeigen verhelfen? 
Vielleicht glauben sie 
auch nur, man darf bei 
Tag nicht mit Licht fah-
ren. Wie auch immer, sie 
sind brandgefährlich wie 
Glatteis oder Aquapla-
ning.                          (beda)

´s Chaos-Eck

Autorin Jeannine Meighörner

Tolle Preise warteten auf die glücklichen Gewinner

Das Buch des Monats ist
diesmal kein Buch, sondern ...

... DVDs für
Kinder!

Um für etwas Abwechs
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Anlässlich ihrer Bezirkstour 
besuchte die Landesrätin für 
Kultur und Bildung am 24. 
Oktober die Knappenwelt 
Gurgltal. Iris Rataitz-Kiechl 
führte sie durchs Gelände 
und ins Haus der „Heilerin 
vom Gurgltal“. Sichtlich be-
eindruckt attestierte Mag. Dr. 
Beate Palfrader der Anlage 
und dem Museum höchste 
Anerkennung und freut sich 
schon auf eine Wiederkehr 
zusammen mit ihrer Mutter. 
Die Kindergarten–Pädago-
ginnen und die Lehrerinnen 
der VS Tarrenz mit Dir. 
Isolde Kranewitter beglei-

teten mit GV Stefan Rueland, 
GV Marcus Wörle, GR Gabi 
Wastian, Bgm.-Stv. Mag. Jür-
gen Kiechl und Bgm. Rudolf 
Köll, Geologe Dr. Peter Gst-
rein, Presse und Fotograph 
Ewald Krismer, Knappen-
führer Charly Zoller, VP-Bez. 
Obm.-Stv. Simon Klotz, GF 
Dr. Alrun Lunger und Obm. 
Andreas Tangl die Landesrä-
tin. Die Räumlichkeiten der 
Volksschule Tarrenz wurden 
im Anschluss daran besich-
tigt, gilt es doch in nächster 
Zeit für die Nachmittagsbe-
treuung der Schüler dort zu 
investieren.                       (örg)

LR Mag. Dr. Beate Palfrader
in Tarrenz

Foto: örg

Foto: örg

Hoher Besuch in der Knappenwelt: Das Bergwerks-Museum und die 
Heilerin vom Strader Wald wussten zu begeistern.

Der Trachtenverein
im Skylinepark in
Bad Wörishofen

Am 6. Oktober 2013 fand der Vereinsausflug des 
Trachtenvereins „Die Starkenberger“ statt. Die Mitglie-
der des Vereines trafen sich früh morgens am Postplatz 
in Tarrenz und fuhren dann gemeinsam nach Bad Wöris-
hofen (Deutschland). Dort besuchten sie den Freizeitpark 
„Skylinepark“. Da war für jeden etwas dabei und die 
Plattler hatten Riesenspaß und probierten alles aus, was 
geboten wurde. Es war ein schöner kameradschaftlicher 
Tag, den alle sehr genossen haben.           (Trachtenverein)

Foto: Trachtenverein Tarrenz
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Auch bei diesem Bewerb 
gibt es drei Stufen, Bronze, 
Silber und Gold. Insgesamt 
nahmen 39 Truppen am Be-
werb teil und stellten sich 
den strengen Augen der 
Bewerter. Von Seiten der 
Freiwilligen Feuerwehr Tar-
renz nahmen vier Truppen, 
davon ein Trupp in Bronze, 
zwei in Silber und ein Trupp 
in Gold, teil. Alle Teilnehmer 
unserer Wehr konnten mit 
ihren Leistungen vollkom-
men überzeugen und haben 
die Prüfungen bestanden. 

Die erfolgreichen Atem-
schutzgeräteträger sind: 

Bronze 
Helmar Schuchter
Kevin Pikl
Martin Kirschner 

Silber
Christoph Tiefenbrunner
Matthias Tangl
(Walchenbach)
Marcel Winkler 
Stefan Pacher
Andreas Oberhofer
Christian Krabacher

Als Einsatzleiter fungierte 
Ralf Witting, der ja in die-
sem Einsatzbereich die be-
sten Ortskenntnisse hatte.  
Übungsannahme war im 
Bereich Salvesenschlucht 
auf Obtarrenzer Seite ein 
abgestürzter Mountainbiker, 
welcher von einer Wande-
rin  entdeckt wurde. Nach 
erfolgter Alarmierung ver-
suchte die Frau, zum Ver-
letzten abzusteigen und 
stürzte dabei selbst ab. 
Die Bergung der zwei verletz-
ten Personen erfolgte nach 

Gold
Christoph Doblander
Michael Huber
Stefan Fürstauer

Dem Bewerb ging eine wo-
chenlange Vorbereitungs- 
bzw. Lernzeit voraus. In fünf 
Wochen wurden insgesamt 
156 Atemluftflaschen ver-
braucht. Erfreulicherweise 
konnte die Feuerwehr Tarrenz 
mit Kommandant Stefan Ru-
eland, Atemschutzbeauftrag-
tem Manfred Flür und Zugs-
kommandant Helmut Gabl 
gleich drei Bewerter stellen. 

Der Bewerb besteht aus 
fünf Stationen:
1. Beantwortung
 theoretischer Fragen
2. Anlegen des Atemschutz-
 gerätes inklusive der
 zusätzlichen Ausrüstung
3. Menschenrettung
4. Brandbekämpfung
5. Atemschutzgerät
 aufrüsten

Diese fünf Stationen müssen 
bei jeder Stufe (Bronze, Sil-
ber, Gold) absolviert werden 
und unterscheiden sich nur 
im Detail. Der wesentliche 

Unterschied zwischen den 
einzelnen Stufen liegt in der 
vorgegebenen Zeit an den 
Stationen (wird immer kür-
zer), am Umfang der theo-
retischen Fragen (nimmt zu) 
und in den Kategorien Silber 
und Gold werden die Positi-
onen gelost. 

Das Erlernte können die 
Atemschutzträger unmittel-
bar im Einsatz anwenden, 
somit sorgt dieser Bewerb 
nicht nur für ein weiteres 
Leistungsabzeichen, son-
dern dient nebenbei als 
wertvolle Schulung. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Tarrenz gratuliert allen 
Teilnehmern zum bestan-
denen Leistungsabzeichen.

(FF Tarrenz)

Erstversorgung mittels Mann-
schaftsseilrolle und die Lösch-
gruppe Obtarrenz leuchtete 

die Schlucht großzügig mit 
Scheinwerfern aus. Bereits 
eine Stunde und 20 Min. nach 

Alarmierung waren beide „Pa-
tienten“ geborgen und hätten 
im Ernstfall dem Roten Kreuz 
übergeben werden können.
Als Übungsbeobachter spra-
chen der Bürgermeister Ru-
dolf Köll und Feuerwehr-
kommandant Stefan Rueland 
den 26 BergretterInnen und 
den 9 Feuerwehrmännern 
großes Lob aus und Bürger-
meister Köll lud die gesamte 
Mannschaft anschließend 
auf eine Jause in die Feuer-
wehrhalle Tarrenz.

(Gerhard Schwetz)

Atemschutzleistungsabzeichen
Das Atemschutzleistungsabzeichen (ASLA) ist ein Bewerb für Atemschutzgeräteträger.
Der Bewerb fand am 12. Oktober 2013 in der Feuerwehrhalle in Imst statt. 

Herbstübung der Bergrettung 2013
Am 3. Oktober hielt die Bergrettung Ortsstelle Imst in Zusammenarbeit mit der
Feuerwehr Tarrenz – Löschgruppe Obtarrenz ihre diesjährige Herbstnachtübung ab.  

Foto: FF Tarrenz

Foto: Bergrettung Ortsstelle Imst
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FC Tarrenz neu eingekleidet
Die Kampfmannschaft wurde mit neuen Aufwärmshirts 
ausgestattet. Gesponsert wurden diese von unserem treu-
en Fan und Sponsor Manfred Tiefenbrunner. Auch unser 
Nachwuchs wurde neu eingekleidet, so erhielt die U08 
neue Dressen vom Autohaus Konrad spendiert. In diesem 
Sinne möchte sich der FC Tarrenz herzlich für die großzü-
gige Unterstützung während des gesamten Jahres bei allen 
Sponsoren bedanken!

Jahreshauptversammlung 
der Sportunion Tarrenz
Am Freitag, den 18. Oktober fand im Gasthaus Sonne
die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.

Obmann Bernhard Berg-
hammer berichtete über das 
vergangene Vereinsjahr und 
die Sektionsleiter über die 
Aktivitäten im Ver-
ein. Die anwesenden 
Turbokids konnten 
sich über eine Foto-
präsentation von den 
Tarreter-Turbo-Tagen 
im Juli freuen. Bei den Ergän-
zungswahlen wurde Charly 
Fröhlich zum Obmannstell-
vertreter gewählt, welcher 

Manfred Seifert nachfolgt. 
Die Sektion Schi/Rodeln hat 
Bernhard Köll übernommen 
und neuer Hüttenwart der 

Schihütte ist Arthur 
Gastl. Die Sportunion 
möchte sich auf die-
sem Weg bei Manfred 
Seifert für die langjäh-
rige Mitarbeit im Ver-

ein und bei Cilly und Charly 
Fröhlich für die 12-jährige 
Schihüttenbetreuung recht 
herzlich bedanken.             (mi)

Programm 2013

Törggelen in der Heiterwandhütte
für Mitglieder der Ortsgruppe Tarrenz

Termin: Samstag 9. November & Sonntag,
 10. November 2013
Treffpunkt: Shell-Tankstelle, Uhrzeit wird
 noch bekannt gegeben
Tourenverlauf: Alpeil (Parkplatz) –
 Heiterwandhütte
Gehzeit: ca. 3 Stunden
Charakteristik: leichte Wanderung 
Anmeldung/Info: bis 3. November 2013 bei
 Markus Grüner, Tel. 0664 400 96 09
Kosten: Essen und Getränke für
 ÖAV-Mitglieder der
 Ortsstelle Tarrenz kostenlos!

Foto: FC Tarrenz

Foto: FC Tarrenz

Foto: FC Tarrenz
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Geschossen wird ein Mann-
schaftsbewerb (das ge-
schossene Ergebnis zählt 
gleichzeitig auch für die 
Einzelwertung). Eine Mann-
schaft besteht aus 4 Schüt-
zen. Es können Mannschaf-
ten aller Art teilnehmen. 
Einzig ein Tarrenzbezug 
muss gegeben sein.

WO? Im Luftgewehr-Schieß-
lokal im Gemeindehaus.

Die Termine
MI, 27.11. ab 18:00 Uhr
DO, 28.11. ab 18:00 Uhr
FR, 29.11. ab 17:00 Uhr

Die Preisverteilung findet 
am Freitag, den 29. Novem-
ber gleich nach dem Schie-
ßen statt.                         (mac)

Einladung 
zum Dorf-
schießen
Die Schützengilde Tarrenz 
veranstaltet wieder eine 
Dorfmeisterschaft, dies-
mal mit dem Luftgewehr. 
Auf Grund des großen An-
drangs beim letzten Mal 
gibt es heuer statt zwei nun 
drei Schießtage.

Sport-Portrait: Thomas Walch
Der Tarrenzer Thomas Walch (41) lief heuer den Dreiländermarathon am Bodensee.
Ein voller Marathon ist auch heute noch eine besondere Leistung. Thomas ist im
Ausdauersport jedoch kein Unbekannter – Grund genug für ein Sport-Portrait.

Foto: alpafoto

Thomas Walch mit seinen Kindern beim Zieleinlauf

Marathon. Über das Berglau-
fen – Anfang der 90er-Jahre, 
damals mit Georg Flür – fand 
er schließlich zum Marathon. 
Von 1994-98 lief er 4 Mal 
den Wien-Marathon, einmal 
(1997) trat er in Berlin an. Sei-
ne Bestzeit aus diesen Tagen 
liegt unter der magischen 
3-Stunden-Grenze, nämlich 
bei 2:56:22 Stunden.

Triathlon. 1995 steigerte er 
noch die Herausforderung 
und wandte sich – gemein-
sam mit Erwin Strasser – fort-
an dem Triathlon-Sport zu. 
Diesen betrieb er bis 1998, wo 
er als Höhepunkt am Iron-
man in Roth (D) teilnahm, 
seine Zeit damals 11:11:07 
Stunden.

Bundesheer. In seiner Zeit 
als Zeitsoldat nahm er auch 
an Bundesheerwettkämpfen 
teil. Im Waffenlauf (eine Art 
Triathlon) 1997 und 1998 und 
im Orientierungslauf 1998 
wurde er jeweils Tiroler Be-

reichsmeister. Sein größter 
Heereserfolg: Österreichi-
scher Vizemeister im Orien-
tierungslauf 1998. 

Ausklang. Nach 1998 be-
endete er dann seine 
Wettkampfkarriere. Der 
Trainingsaufwand in 3 Dis-
ziplinen (Laufen, Radfahren, 
Schwimmen) war einfach zu 
groß.
Von 1999-02 bestritt er 4 
Marathons für den Blinden-
sportverband (3 x Wien, 1 x 
Graz). Er fungierte dabei als 
Begleitläufer für eine blinde 
Läuferin.
Nach 2002 legte er auf Grund 
von beruflichen und auch 
privaten Änderungen (Haus-
bau) seine sportlichen Wett-
kampfambitionen auf Eis.

Neustart. Dieser erfolgte im 
Dezember 2012. Um wieder 
regelmäßig zu trainieren, 
meldete er sich aus „Motiva-
tionszwecken“ beim Pitztaler 
Gletschermarathon für den 

Halbmarathon (HM) an. Mit 
Erfolg – nicht nur nahm er bis 
dahin 15 (!) kg ab, er belegte 
auch auf Anhieb beim HM 
Rang 2 in seiner Klasse. Und 
hatte wieder Blut geleckt.
Und so lief Thomas am 
6.10.2013 den Dreiländer-
marathon am Bodensee. Mit 
der Zeit von 3:22:06 blieb er 
zwar etwas über seinen Er-
wartungen (ca. 3:10), wurde 
damit aber Gesamt 138. (von 
1438) und in seiner Klasse 
M40 26. (von 238).

Und das Wichtigste: Er hat 
sich dabei sehr gut gefühlt 
und es hat Spaß gemacht. So-
mit dürfte es wohl nicht sein 
letzter Lauf gewesen sein. 

(mac)

Telefon: 0650 400 67 85
www.schlossstube-starkenberg.at
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Gottesdienste der Pfarre Tarrenz

Fr. 1.11. Hochfest Allerheiligen

10:00 Uhr „Freut euch und jubelt: Euer Lohn
im Himmel wird groß sein“ Mt 5, 1-12a

Festgottesdienst, Heilige Messe 
für Karl, Marianne und Maria
Wörle; Hedwig Gstein; Gerhard
Köll und Eltern 

Vom 1. bis 8. November kann täglich 
einmal ein vollkommener Ablass für 
die Verstorbenen gewonnen werden.

14:30 Uhr Gebet für die Verstorbenen
und Gräbersegnung

19:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

Sa. 2.11. Allerseelen

10:00 Uhr Heilige Messe für  Berta und Johann 
Braig; Harald Stigger und Eltern und 
Martha Wacker; Hugo und Maria 
Happacher

Monatlicher Gebetstag um geistliche 
Berufe, Priestersamstag

So. 3.11. 31. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Heilige Messe für Rosa Kropf; Alois 

und Anna Egger und Ernst Kiechl; 
Georg Wörle; Willi Walser

Das ewige Licht brennt in dieser
Woche im Gedenken an Fam. Ott; 
Hildegard Schmid

Di. 4.11. 18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 
und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Bruno Kumpusch; 
Josef Fürrutter; Andreas Gitterle; 
Rosa, Alois, Franz und Norbert
Baumann Jm;

Do. 7.11. Hl. Willibrord

19:00 Uhr Heilige Messe in Obtarrenz für
Wilhelm Walser; German und
Reinhold Ruetz und Albert und
Maria Pangratz; Matthias Auer;
Norbert Rieder

Fr. 8.11. 17:30 Uhr Martinsandacht in der Pfarrkirche 
und anschließend Laternenumzug

Sa. 9.11. Weihetag der Lateranbasilika

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Wolfgang,
Sieglinde, Karl und Maria Köll; Hil-
de Sailer und Ang.; Alfred und Chri-
stian Fröhlich; Otto Unsinn
und Johanna  Flür

So. 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Josef Doblander
1. Jt; für die armen Seelen; Maria
Auderer und Verstorbenen der
Fam. Buttinger
Das ewige Licht brennt in dieser
Woche im Gedenken an Ulrich Zoller; 
Hans und Hermann Zoller;

Di. 12.11. Hl. Josaphat

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 
und Beichtgelegenheit
Heilige Messe für Josef Doblander; 
für die arme Seelen; Alois und
Maria Fürrutter; Verstorbene der
Fam. Strasser und Schennach

Mi. 13.11. Sel. Carl Lampert

13:30 Uhr Beichtgelegenheit im Widum 

14:00 Uhr Krankengottesdienst im Pfarrheim

Do. 14.11. 19:00 Uhr Heilige Messe in Strad für Rudolf 
Donnemiller; für die armen Seelen; 
Marianne Reiter und verst. Gönner 
der Kapelle Strad; Hermann,
Gabi Donnemiller und Kinder

Sa. 16.11. Hl. Albert der Große, Hl. Margareta

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Ulrike Fleisch-
hacker 1. Jt; Hans und Hermann 
Zoller; Adolf und Paula Weißeisen;
Verstorbene des Jahrgangs 1924; 
Trauergottesdienst mit der
Hospizgruppe; Caritas-Herbst-
Kirchensammlung

So. 17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Amalia Berktold
1. Jt.; Hans Lung; Hermann und 
Anna Reich und Ang.; für die armen 
Seelen; Caritas-Herbst-Kirchen-
sammlung
Das ewige Licht brennt in dieser Woche 
im Gedenken an Amalia Berktold

Di. 19.11. Hl. Elisabeth

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 
und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Martha Huber und 
Ang.; Simon und Luise Schnegg und 
Fam. Witting, Reinstadler und Riedl; 
Gustav Oppl; Josef Flür

Do. 21.11. 19:00 Uhr Hl. Messe in Dollinger für die armen 
Seelen; Fam. Auer und Zangerle; 
Erich Humer und Ang.; Verst. der 
Familien Waibl und Lanbach
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Sa. 23.11. Hl. Kolumban; Hl. Klemens
14:30 Uhr Taufe von Elena Sies
19:30 Uhr Wortgottesdienst;

Cäcilienfeier der Musikkapelle

So. 24.11. Christkönigssonntag
10:00 Uhr Heilige Messe für Sigmund Tangl; 

Alfred Tangl; Reinhold Juen und 
Trude Notdurfter; Karl Hammerle 
und Katharian und Willibald Bau-
mann; Josef Fürrutter und Herbert 
Fürrutter; Konrad Doblander;
Franz Strasser; Hermann Guem;
Das ewige Licht brennt in dieser
Woche im Gedenken an Alois und
Anna Schlapp

Di. 26.11. Hl. Konrad und Hl. Gebhard
18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 

und Beichtgelegenheit
19:00 Uhr Heilige Messe für Maria Krabacher; 

Anton, Maria und Cilli Flür;
Josef Doblander und Christl Reich; 
Toni und Traudl Stern

Sa. 30.11. Hl. Andreas
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der 

Fam. Stricker; Alois und Anna Gan-
ner; Johann und Cilli Huber
und Ang.; für die armen Seelen;
Adventkranzsegnung

So. 1.12. 1. Adventssonntag
10:00 Uhr Heilige Messe für Hermann und 

Paula Doblander; Fam. Oberhofer 
und Kohler; Martha und Rudolf
Engel und Maria Paulweber;
Adventkranzsegnung

Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
– Für die Priester in ihren Herausforderungen und
 Schwierigkeiten, sie mögen Licht und Kraft in ihrer
 Situation erfahren. 
– Für Berufungen zur Mission in den latein-
 amerikanischen Kirchen.

Gedanken vom Pfarrer
Der Monat des Erntedankes, der Weltmission und des Ro-
senkranzes ist zu Ende gekommen, um dem November 
Platz zu machen. Dieser Monat lässt uns von der Natur her 
an Abschied und Vergänglichkeit denken.

Caritas SOS-Ruf 2082:
Wärme für wohnungslose Menschen 

Ein letztes Mal ist eine klei-
ne Gruppe am 13. Oktober, 
einem Fatimatag, „offiziell“ 
nach Sinnesbrunn gegan-
gen, bei  schönem Wetter 
und teils verschneitem Weg. 
Wir haben in der neu herge-
richteten Kapelle uns und 
alles der Gottesmutter  an-
vertraut, der Königin des 
Friedens.
Auf drei Heiligengestalten 
möchte ich besonders hin-
weisen: Bischof Martin und 
Elisabeth von Thüringen, 
zwei herausragende Vor-
bilder der Nächstenliebe, 
und die Märtyrin Cäcilia, 

Fritz lebt auf der Straße. Auf-
grund seiner psychischen Er-
krankung fällt er immer wie-
der durch das soziale Netz 
und meidet Notschlafstellen. 
Nun wird es wieder kalt und 
feucht draußen, umso drin-
gender benötigt Fritz neue 
Winterbekleidung, Schuhe 
und warme Unterwäsche.
Um Fritz und vergleichbare 
Fälle schnell und unbürokra-

Was du gesät in deinem Leben,
das wird im Tod dir mitgegeben.

Weine nicht den Himmel an
Mutter, geh‘ ich dir voran.

Die Gläser klingen beim frohen Schmaus,
da ruft der Tod: „Die Stund‘ ist aus!“

Bedenke oft dein ewig Ziel
und du gewinnst dein letztes Spiel.

Wie herrlich ist‘s im Waldeszauber!
Ach! Da steht auch der Tod auf Lauer.

Der Geizige schließt voll Unruh‘ die Tür,
er sammelt die Schätze und weiß nicht wofür.

Geh‘ nur getrost dem Tode zu,
als Freund begleit‘ ich dich zur Ruh.

Wie schrecklich ist des Krieges Not!
Der große Sieger ist der Tod.

die Patronin der (Kirchen-)
Musik.
Der letzte Sonntag im No-
vember  und im Kirchenjahr 
ist der Christkönigssonntag. 
Heuer wird an diesem Fest 
das „Jahr des Glaubens“ ab-
geschlossen.

In Zusammenhang mit dem 
Gedenktag der Hl. Elisa- 
beth steht die Caritas-Herbst-
sammlung am 16. und 17. 
November. Der halbe Sam-
melbetrag bleibt in der Pfarre 
für caritative Zwecke.

Pfarrer Josef Ahorn

tisch helfen zu können, bittet 
die Caritas um Ihre Spende. 
Am 16. oder 17. November 
die Kirchensammlung oder 
auf untenstehendes Konto.

Spendenkonto
Konto-Nr. 670950
Raiffeisen Landesbank
BLZ 36000 
IBAN: AT79 3600 0000 0067 0950
BIC: RZTIAT22
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Die schulische Tagesbetreu-
ung wurde in den vergange-
nen Jahren schon vermehrt 
an einigen Schulen Tirols 
angeboten und soll einerseits 
berufstätigen Eltern eine Hil-
fe bei der Ausübung ihres 
Berufs sein, und andererseits 
Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit bieten, in ge-
meinschaftlicher Atmosphä-
re mit Freunden zu lernen 
als auch die pädagogischen 
Kenntnisse der Lehrper-
sonen zu nutzen.
„Auch die Volksschule Tar-
renz möchte ab dem Schul-
jahr 2013/14 mit einer 
leistbaren und flexiblen Be-
treuungsmöglichkeit die El-
tern unterstützen und einen 
weiteren Teil zur Bildungs-
qualität beitragen.“, sagt 
Isolde Kranewitter, Direkto-
rin der Volksschule Tarrenz.
Derzeit nehmen dreizehn 
Kinder aus fünf verschie-
denen Klassen dieses vielfäl-
tige Angebot an der Volks-

schule in Anspruch. Neben 
dem gemeinsamen Mitta-
gessen, welches vom Hotel 
„Gurgltaler Hof“ gesund und 
auf die Kinder abgestimmt 
zubereitet wird, werden die 
Kinder täglich von Tobias 
Doblander bei den Hausü-
bungs- und Lernzeiten und 
auch bei der Freizeitgestal-
tung pädagogisch betreut. 
Dadurch kann den Kindern 
bei Schwierigkeiten effizient 
geholfen und gleichzeitig 
ein breites Freizeitangebot 
ermöglicht werden, das von 
verschiedenen Themen, Pro-
jekttagen und persönlichen 
Bedürfnissen gekennzeich-
net ist.

Somit kann die Bibergruppe 
auf die ersten erfolgreichen 
Wochen zurückblicken und 
möchte sich schon jetzt bei 
den vielen Unterstützern 
bedanken, die tagtäglich zu 
einem reibungslosen Ablauf 
beitragen.                         (tobi)

„Die Bibergruppe“ der 
Volksschule Tarrenz
stellt sich vor
Am 9. September startete an der Volksschule Tarrenz die 
schulische Tagesbetreuung. Jede Woche von Montag bis 
einschließlich Donnerstag können nun die Schülerinnen 
und Schüler im Alter von sechs bis zehn Jahren so einiges 
erleben.

Danke „Oma Agnes“!
Die Schüler und Schülerinnen der Projektgruppe „Ko-
chen“ bedanken sich bei „Oma Agnes“ (Agnes Egger) für 
das Nähen der Kochschürzen. DANKE sagen auch die zwei 
Lehrerinnen.                                       (Margrit Reich, Christa Klaus)

Erntedankfest im
Schneggahaisle
Auch heuer gab es im Schneggahaisle wieder ein tolles 
Erntedankfest. Mit selbstgemachter, gesunder Jause 
wurde die Feier eröffnet und alle Kinder bekamen 
im Anschluss ihr eigenes gebasteltes Erntedankkörb-
chen mit nach Hause.                                   (Simone Ritter)

Foto: VS Tarrenz

Foto: VS Tarrenz

Foto: Schneggahaisle



Bei uns im 
Kindergarten

ist immer was los!

Vorankündigung 
Unser Laternenfest findet am Freitag, den

8. November um 17:30 Uhr in der Kirche statt. 
Anschließend Laternenumzug zum Kindergarten.
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen!
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ZUMBA-Schnupperstunde mit Carmen bei uns
im Kindergarten. Es war sehr schwungvoll, lustig und 

supercool für Kinder und Tanten.

Auch die Kinder im Kindergarten dankten für die heu-
rige Ernte. Herr Pfarrer Josef Ahorn gestaltete mit uns 
eine kleine Erntedankfeier. Mit einem netten Gespräch 

wies er auf den sorgsamen Umgang mit Nahrungs-
mitteln hin. Mit Liedern und einem Gebet umrahmten 

wir das Fest und ließen uns den selbstgebackenen
Birnenkuchen gut schmecken.
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Wir kennen das Tiroler Infor-
mationsnetz sowie nationale 
und internationale Angebote 
und können damit jungen 
Menschen von 13 bis 26 Jah-
ren bei ihren Anliegen gezielt 
weiterhelfen – im persön-
lichen Gespräch, per Telefon 
oder E-Mail. E-Mail-Anfra-
gen werden innerhalb von 2 
Werktagen beantwortet.

Unser Ziel ist es, Jugendliche 
im Umgang mit Information 
und Wissen zu unterstüt-
zen und zu fördern, Orien-
tierungshilfe zu geben und 

Voll Dankbarkeit denken 
wir an unsere gemeinsamen 
Stunden beim Kunstforum 
Salvesen zurück. Du hast 
uns nicht nur als Schriftfüh-
rer sehr gute Dienste gelei-
stet, sondern hast vor allem 
durch deinen künstlerischen 
Sachverstand, deine sprü-
henden Ideen und deinen 
Humor das Clubleben an-
geregt und befruchtet. Aber 
auch als kreativ schaffender 

Hilfestellung anzubieten. 
Jugendliche werden durch 
unsere Angebote ermutigt, 
ihr Leben lernend und eigen-
verantwortlich zu gestalten 
und an der Gesellschaft zu 
partizipieren. Schau einfach 
mal rein!

InfoEck Imst
6460 Imst
Johannesplatz 6-8
Tel. 05412 6500 
Fax 05412 66 500-11 
www.mei-infoeck.at
www.facebook.com/
InfoEck.Jugendinfo.Tirol

Künstler hast du immer wie-
der überrascht (wer erinnert 
sich z.B. nicht schmunzelnd 
an deinen „Sprisslgiggl“ 
von der „MIST 08“?). Nicht 
zuletzt hast du deine Gat-
tin Greti bei ihrer künstle-
rischen Arbeit aufopfernd 
unterstützt. Du bleibst geis-
tig in unserer Mitte.

Deine Freunde und Kollegen 
vom Kunstforum Salvesen

Jugend-Eck-Info
Das InfoEck – die Jugendinfo Tirol ist die erste Anlaufstel-
le für Jugendliche in all ihren Fragen, von A wie Au Pair 
bis Z wie Zivildienst. 

Lieber Christian!

Foto: beda
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Kinderkrippenbaukurs
Heuer veranstaltete der Krippenverein Tarrenz erstmals für Kinder ab 6 Jahre einen Krippenbaukurs.
Insgesamt besuchten 20 Kinder diesen Kurs und waren mit sehr viel Fleiß und Eifer bei der Sache. 

Jeder konnte seiner Fanta-
sie freien Lauf lassen und 
seine Ideen mit einbringen. 
Die Stunden vergingen wie 
im Flug. Hermann, Stefan, 
Jürgen, Seppl und Elmar un-
terstützten beziehungsweise 
standen den Kids tatkräftig 
zur Seite. Egal ob eine Tiro-
ler oder eine Orientalische 
Krippe, alle wurden wun-
derschön. Daher laden wir  
euch alle recht herzlich zur 
diesjährigen Krippenaus-
stellung am 30. November 
und 1. Dezember im Mehr-
zwecksaal Tarrenz ein, da-
mit ihr euch selbst davon 
überzeugen könnt. Ein herz-
liches „Vergelt`s Gott“  an 
Hermann, Stefan, Jürgen, 
Seppl und Elmar für die Ab-
haltung des Kurses und an 
alle anderen Mitwirkenden 
für die Unterstützung!

Foto: Krippenverein Tarrenz

Gemeinde Tarrenz
Ausschreibung
Gehsteigräumung
Die Gemeinde Tarrenz beabsichtigt die Gehsteigräu-
mung für ca. 3,50 km in Tarrenz, Obtarrenz, Walchen-
bach, Dollinger und Dollinger Lager zu vergeben. Inte-
ressenten sollen sich bei Bgm. ÖR Rudolf Köll melden.

Winterdienstinfo
Um einen reibungslosen Winterdienst für 2013 / 2014 
zu gewährleisten, sind folgende Regeln  einzuhalten:

• vor Wintereinbruch sind Sträucher und Bäume,
 die in öffentliche Straßen hineinragen,
 zurückzuschneiden
• das Abstellen von PKWs auf öffentlichen
 Wegen ist untersagt
• Schneelagerplätze sind freizuhalten
• Biomüllkübel bitte nicht im Freien stehen lassen,
 Biomüll kann im Kübel gefrieren
• Vorsicht, die Straßen werden rutschig, insbesondere 
 die Landesstraße Obtarrenz (Bereich Schlachthaus 
 und Museum).

Führerschein weg –
was nun?
Der Verein „Gute Fahrt“ bietet 
nun auch Lenkernachschu-
lungskurse und verkehrspsy-
chologische Untersuchungen 
in Ihrer Nähe an! Die Kurse 
finden jeden Monat statt. Die 
vier Kursabende (ein Abend 

Innsbruck Fahrschule Adler (ehem. Vogl-Fernheim), 
  Südtiroler Platz 1, 6020 Innsbruck

Imst  Fahrschule Vogl-Fernheim,
  Ing. Baller-Straße 1, 6460 Imst

Anmeldung gebührenfreie Hotline zur Kursanmeldung
  0800 800 118 (8:00 bis 21:00 Uhr) oder
  www.gutefahrt.at, kontakt@gutefahrt.at

pro Woche) dauern jeweils 
3 ¼ Stunden.
Ca. monatlich wird an fol-
genden Standorten ein Nach-
schulungskurs für alkoholauf-
fällige oder verkehrsauffällige 
Lenker angeboten:
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Termine für das neue Musikjahr

23.11.2013  Cäcilafeier/Kameradschaftsabend

1. – 3.8.2014 Ausflug und Konzertreise nach
  Eupen/ Belgien

Dienstag, den 5. November 
2013 um 19:30 Uhr, Driving
Village, Dollinger-Lager

Referent
Brigitte Wilhelmer, Innsbruck

Vortrag:
Gutes für unsere Füße

• Füße – die Grundlage
 unseres körperlichen 
 Wohlbefindens.
• Wie man über die Füße 
 seinen Körper wieder in 
 Schwung bringen kann
• Präventive Maßnahmen 
 zur Erhaltung der
 Gesundheit

Sonderveranstaltung 
Freitag, den 15. November 
2013 um 18:30 Uhr, Driving
Village, Dollinger-Lager

Referent
Helmut Lange, Bamberg,
Gedächtnistrainer und
Bestseller-Buchautor

Vortrag: Lernen wie die Welt-
meister – Mathematik und 
Vokabeltricks! Für Schüler, 
Eltern und Wissbegierige

Merken Sie sich Namen, Zah-
len, Vokabeln oder Fakten 
nur schwer? Damit ist jetzt 
Schluss. Dank einer Methode, 
die der Grieche Simonides 
von Keos vor ca. 2500 Jah-
ren erfand und im Laufe von 
Jahrhunderten von Mönchen 
in Klöstern weiterentwickelt 
wurde, können Sie die Lei-
stung ihrer grauer Zellen um 
eine Vielfaches steigern.

Die Veranstaltungen sind
kostenlos, freiwillige Spenden 
werden erbeten, um die
Unkosten zu decken. Danke!

www.zivilcouragetirol.at
info@diezivilcourage.at

Vortrag

Jahreshauptversammlung
MK Tarrenz und neuer Kapell-
meister Daniel Eckhart
Obmann Martin Reiter zieht positive Bilanz über das abgelaufene Musikjahr. Kapellmei-
ster Mario Reich tritt nach 5 sehr erfolgreichen Jahren als Kapellmeister zurück. Der bis-
herige Kapellmeister der MK Kaunertal Daniel Eckhart wird bei der Generalversammlung 
als neuer Dirigent der Kapelle vorgestellt. 

Foto: MK Tarrenz

Foto: MK Tarrenz

Ehrung der Musikjugend: v. l. VBGM Jürgen Kiechl, Marco Krabichler, Georgia Hild, Emma Kiechl,
Juen Alexander, Obmann Martin Reiter, Juen Daniel, Köll Ronald, Alexander Reich (nicht am Foto
Elias Pohl, Marina Großkopf)

Mario Reich und Daniel Eckhart

Obmann Martin Reiter zählt 
zahlreiche Aktivitäten des 
Vereins auf. Hervorzuheben 
neben Kirchlichem und Aus-
rückungen für die Gemeinde 
– die Tarrenzer Fasnacht, das 
Frühjahrskonzert, Platzkon-
zerte, Gassenfest und der ge-
lungene Ausflug nach Laas/
Südtirol. Ein besonderer 
Dank an alle, die aktiv mit-
arbeiten, besonders an den 
scheidenden Kapellmeister 
Mario für seinen Einsatz für 
die Kapelle. Nach den Berich-
ten der Funktionäre wird der 
neue Kapellmeister von der 
Vollversammlung begrüßt. 
Daniel Eckhart bedankt sich 
für das Vertrauen und hofft 
auf gute Zusammenarbeit 
mit der Kapelle.            (richo)
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Produktunabhängige Beratung
Mit dem Energie Service Imst steht unseren Gemein-
debürgerInnen seit kurzem letzten Freitag im Monat 
ein kostenloses Beratungsangebot im Regionalma-
nagement Imst zur Verfügung. Die ExpertInnen der 
Landeseinrichtung Energie Tirol beraten unabhängig 
und produktneutral.

Wärmedämmung, Fenster, neue Heizsysteme
Im Mittelpunkt der Beratungen stehen neue Dämm-
systeme, hochwertige Fenster und Verglasungen so-
wie sparsame und umweltfreundliche Heizanlagen. 
Die Energie-ExpertInnen beantworten gerne auch Fra-
gen zu Solaranlagen, Biomasse- und Wärmepumpen-
heizungen sowie zu allen Energiesparförderungen des 
Landes.

Sanieren bringt’s!
Einen Schwerpunkt bildet die Sanierungsberatung. 
Um Schäden zu vermeiden, soll bei Sanierungen auf 
eine gute Ausführungsqualität besonders geachtet 
werden. In den Beratungsgesprächen werden klas-
sische Problemstellen angesprochen. Gerne informie-
ren die ExpertInnen von Energie Tirol auch über alle 
Anforderungen der Sanierungsförderung des Landes. 
Bitte beachten Sie die Sanierungsoffensive des Landes 
Tirol bis Dezember 2014.

Jetzt anrufen!
Also, am besten gleich anrufen und umfassend infor-
mieren. Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um 
vorherige Anmeldung. Energie Service Imst ist eine 
gemeinsame Initiative Ihrer Gemeinde, des Regional-
management Imst und Energie Tirol.

Beratungstermine
8. November 2013 

6. Dezember 2013 

10. Jänner 2014 

7. Februar 2014 

7. März 2014 

4. April 2014 

9. Mai 2014 

6. Juni 2014

Kontakt
Regionalmanagement Imst  ·   Mairhofen 97  ·   6426 Roppen

Tel. 05417 200 18  ·   E-Mail: gisela.egger@regio-imst.at

jeweils von
14:00 bis 17:00 Uhr
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Für unser Bauhofteam suchen wir zur Verstärkung

eine/n engagierte/n Wassermeister/in

Dienstantritt: ehestmöglich 
Beschäftigungsausmaß:

40 Wochenstunden (vollbeschäftigt)

Die Anstellung erfolgt nach dem Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 (G-VBG 2012). Das 
Mindestgehalt beträgt € 1.826,40 brutto. Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte Mindestent-
gelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gegebenenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht. 

Anstellungserfordernisse
 Erfüllung  der allgemeinen Anstellungserfordernisse, das sind insbesondere: persönliche,

 gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung  der mit der Verwendung verbundenen
 Aufgaben, einwandfreier Leumund, österreichische Staatsbürgerschaft oder EU Bürger

 Positiv abgeschlossene Lehre in der Berufssparte Installateur sowie Berufspraxis in diesem Bereich
 Bereitschaft zum Besuch und Abschluss von Weiterbildungsveranstaltungen

 (Ausbildung zum Wassermeister etc.)
 EDV-Kenntnisse
 Flexibilität 
 Selbstständige, verantwortungsvolle und genaue Arbeitsweise
 Freundliches und gutes Auftreten
 Bereitschaft für neue Aufgaben und Veränderungen
 Lenkerberechtigungen der Klassen B und F (C und E von Vorteil)
 Hauptwohnsitz in der Gemeinde Tarrenz
 Abgeschlossener Präsenz- bzw. Zivildienst

Den Bewerbungen sind beizuschließen
Lebenslauf, Lichtbild, Geburtsurkunde, Nachweis der österreichischen Staatsbürgerschaft oder eines EU-Mit-
gliedstaates, polizeiliches Führungszeugnis (kann nachgereicht werden), Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse. 

Die schriftliche Bewerbung samt Unterlagen ist beim Gemeindeamt Tarrenz
bis spätestens Freitag, 22. November 2013 einzubringen.

Stellenausschreibung
der Gemeinde Tarrenz

Die Gemeinde informiert ...

Bürgermeister Rudolf Köll
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Zwiderwurz

Prinzipien

Kürzlich ein Aufschrei un-
ter den Pensionisten der 
Österreichischen National-
bank. Zu Arbeitszeiten mit 
äußerst üppigen Verträgen 
ausgestattet (zumindest 
bis 1993), die nicht wirk-
lich zu rechtfertigen wa-
ren, durften sie dafür dann 
mit 85 % des Letztbezuges 
in Pension gehen. So weit 
so schlecht. Nun wurde im 
Sinne der sozialen Gerech-
tigkeit ein kleiner  Solidar-
beitrag eingehoben (3,3 %), 
der ca. 200 Euro pro Monat 
beträgt. Dagegen wurde 
natürlich geklagt. 
Es geht ihnen jedoch nicht 
um den Betrag an sich, 
sondern nur „ums Prin-
zip“. Heißt es. Nun, wenn 
dem so ist, dann hätte ich 
einen Vorschlag: Wenn das 
Prinzip den Rechtsstreit 
gewinnen sollte, könntet 
ihr doch immer noch frei-
willig den Beitrag leisten. 
(Und spätestens dann er-
kennen, dass es doch nur 
ums Geld geht!)
Diese Abgabe ist ein 
„bringbares Opfer“ und 
sowas wie ein Zeichen der 
Solidarität. Zu dem die 
OeNBler im Prinzip ja be-
reit wären, gäbe es da nicht 
dieses andere Prinzip, das 
scheinbar ganz oben steht: 
„Nicht von unserem Geld!“ 
Bleibt dem Normalbürger 
im Prinzip nur: Nicht är-
gern, nur wundern!   (mac)

Mehr von mir unter:
www.rolandfluer.at

Wochenend-Dienste Zahnärzte
01.11. Dr. Reinhold KERSCHBAUMER Imst, Sirapuit 23 05412 61629

02./3.11 Dt. Johann KNAPP Imst, Eichenweg 7 05412 66376

09./10.11. Dr. Johann Peter MAIR Silz, Bahnhofstraße 10 05263 6151

16./17.11. Dr. Markus STEPPAN Reutte, Untermarkt 16 05672 63383

23./24.11. Dr. med. dent. Astrid MATHOI Wenns, Unterdorf 18 05414 87535

30.11. Dr. Klaus NIEDERREITER Imst, Rathausstraße 1 05412 65775

Wochenend-Dienste praktische Ärzte
01.11. MR Dr. Werner UNSINN Imst, Stadtplatz 4 05412 62500

02./03.11. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

09./10.11. Dr. Joachim STRAUSS Tarrenz, Mittergasse 10 05412 64266

16./17.11. Dr. Stefan REISINGER Imst, Pfarrgasse 33 05412 66753

23./24.11. Dr. Florian ALBRECHT Imst, Dr. Carl-Pfeiffenberger-Str. 24 05412 66100

nähere Informationen auf www.aektirol.at oder unter der Telefonnummer 141 (Nachtbereitschaftsdienste)

Foto: beda

„Starcollection“


